
Allerheiligen im Mühlkreis

GEMEINDEGEMEINDEGEMEINDE
NACHRICHTENNACHRICHTENNACHRICHTEN

Amtliche Mitteilung 
Zugestellt durch Post.at

Hubert Aistleitner, 80 Jahre Theresia Pehböck, 80 Jahre

Maria Anna und Johann Fellner, Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Die Gemeindevertretung 
gratuliert sehr herzlich!
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Auszug aus der Sitzung 
des Gemeinderates vom 24.09.2019
Kenntnisnahme des Prüfungsberichtes 
der BH Perg über die Prüfung des Nach-
tragsvoranschlages 2018
Der Prüfbericht des Nachtragsvoran-
schlages 2018 wurde zur Kenntnis ge-
nommen.

Kenntnisnahme des Prüfberichtes der BH-Perg über 
die Prüfung des Voranschlages für das Finanzjahr 2019 
Der Voranschlag für das Finanzjahr 2019 wurde zur 
Kenntnis genommen.

Kenntnisnahme des Prüfberichtes der BH-Perg über 
die Prüfung des Rechnungsabschlusses 2018
Das Ergebnis der Überprüfung des Rechnungsabschlus-
ses 2018 wurde zur Kenntnis genommen.

VFI - Kenntnisnahme der Bilanz 2018
Die Bilanz 2018 vom VFI wurde vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen.

Kenntnisnahme der Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen (AGB) zwischen der Gemeinde Allerheiligen und 
der Kommunalkredit Austria AG
Die AGB für die Finanzierung Nr. 108627 zwischen der 
Kommunalkredit Austria AG in der Fassung vom Februar 
2019 wurden zur Kenntnis genommen.

Kenntnisnahme der neuen Geschäftsbedingungen der 
Raiffeisenbank
Die neuen Geschäftsbedingungen der Raiffeisenbank 
wurden zur Kenntnis genommen.

Änderung der Verordnung - Geschäftsordnung für die 
Kollegialorgane der Gemeinde Allerheiligen im Mühl-
kreis mit Ausnahme des Prüfungsausschusses
In der Gemeinderatssitzung am 19.11.2015 wurde die be-
stehende Geschäftsordnung schon mal geändert. Durch 
die heurige Novellierung der Oö. Gemeindeordnung 
muss die erlassenen Geschäftsordnungen für Kollegial-
organe wieder an die derzeitige Gesetzeslage angepasst 
werden.
Die Änderung der Verordnung wurden zur Kenntnis ge-
nommen.

Genehmigung des Finanzierungsplanes – Ankauf Klein-
traktor John Deer und Zusatzgeräte
Der Ankauf des Kleintraktors John Deer und Zusatzgerä-
te und der Finanzierungsplan wurden genehmigt. 

Mietvertrag - Kleintraktor John Deer und Zusatzgeräte
Die Bedarfszuweisungsmittel für den Kleintraktor und 
die Zusatzgeräte werden erst im Jahr 2020 ausbezahlt. 
Um das Fahrzeug und die Zusatzgeräte schon vor dem 
Wintereinbruch nutzen zu können, sollen diese vorerst 
angemietet werden.
Ein Mietvertag mit den angeführten Bedingungen für den 
Kleintraktor und die Zusatzgeräte wurden genehmigt.

Abverkauf - Kubota
Nach Auslieferung des anfänglich als Mietfahrzeug ge-
nutzten Kleintraktors John Deer, soll der Kubota ver-
kauft werden.
Der Abverkauf vom Kubota wurde genehmigt.

Auftragsvergabe – Erstellung eines Leitungsinforma-
tionssystems und Zustandsbericht für die Kanalisation 
Zone C 
In der letzten GR-Sitzung wurde dieser Tagesordnungs-
punkt vertagt, weil weitere Angebote eingeholt werden 
sollten.
Es wurde eine Auftragsvergabe an die Firma Eitler erteilt.

GEP - Genehmigung des Ergebnisses
Am 13.06.2019 fand bezüglich Gefahrenabwehr- & Ent-
wicklungsplanung (GEP) eine Besprechung statt, in der 
die aktuelle Situation in der Gemeinde Allerheiligen er-
örtert wurde.

Das Ergebnis dieser Besprechung wurde genehmigt.

Genehmigung der Vermessungsurkunde – Verlegung 
der Wege Grundstück Nr. 1751/2 und 1730/2 KG 43210 
Lebing
Nach Zustimmung der Grundeigentümer wurde am 
01.04.2019 im Zuge der Grenzverhandlung die Vermes-
sung von Teilstücken der öffentlichen Wege Grundstück 
Nr. 1751/2 und 1730/2 KG 43210 Lebing vorgenommen.
Die Vermessungsurkunde wurde vollinhaltlich vom Ge-
meinderat genehmigt.
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Verlängerung der Vereinbarung – Böschungsmähar-
beiten
Eine Verlängerung der Vereinbarung mit Herrn Robert 
Ebner aus St. Thomas wurde auf weitere 3 Jahre geneh-
migt.

Veröffentlichung der Gemeinderatsprotokolle auf der 
Homepage
Mit der Gemeinderechtsnovelle 2018 wurde die Möglich-
keit geschaffen, dass Verhandlungsschriften ohne Beila-
ge über öffentlich GR-Sitzungen auf der Homepage zur 
allgemeinen Abfrage bereitgehalten werden können.
Die Anwendung dieser Regelung wurde unter Einhaltung 
der Datenschutzbestimmungen genehmigt.

Einleitung des Verfahrens – Aufl assung 
des öffentlichen Weges Parzelle Nr. 
1753 KG 43210 Lebing
Die Einleitung des Verfahrens zur Auf-
lassung des öffentlichen Weges, Parzel-
le Nr. 1753 KG 43210 Lebing wurde be-
schlossen.

Einleitung des Verfahrens – Aufl assung des öffentli-
chen Weges Parzelle Nr. 1734 KG 43210 Lebing
Die Einleitung des Verfahrens zur Aufl assung des öffent-
lichen Weges Nr. 1734 KG 43210 Lebing wurde beschlos-
sen.

Aufl assung des öffentlichen Weges Parz.Nr-1753 KG Lebing

Gemäß § 11, Abs.6 O.ö. Straßengesetz 1991, LGBl. 
Nr. 84 i.d.g.F. wird darauf hingewiesen, dass der 
Plan für die Aufl assung des öffentlichen Weges 
Parz. Nr. 1753 KG Lebing durch 4 Wochen das ist vom 
14.10.2019 bis einschließlich 11.11.2019 zur öffentli-
chen Einsichtnahme beim Gemeindeamt Allerheili-
gen während der Amtsstunden aufl iegt. 

Die Aufl assung des öffentlichen Weges kann wegen 
mangelhafter Verkehrsbedeutung erfolgen und weil 
dieser für den Gemeingebrauch entbehrlich gewor-
den ist. 

Jedermann der ein berechtigtes Interesse glaubhaft 
machen kann, ist berechtigt, während der Aufl age-
frist schriftliche Anregungen oder Einwendungen 
beim Gemeindeamt Allerheiligen einzubringen. 

Aufl assung des öffentlichen Weges Parz.Nr-1734 KG Lebing

Gemäß § 11, Abs.6 O.ö. Straßengesetz 1991, LGBl. Nr. 84 
i.d.g.F. wird darauf hingewiesen, dass der Plan für die Auf-
lassung des öffentlichen Weges Parz. Nr. 1734 KG Lebing 
durch 4 Wochen das ist vom 14.10.2019 bis einschließlich 
11.11.2019 zur öffentlichen Einsichtnahme beim Gemein-
deamt Allerheiligen während der Amtsstunden aufl iegt. 

Die Aufl assung des öffentlichen Weges kann wegen man-
gelhafter Verkehrsbedeutung erfolgen und weil dieser für 
den Gemeingebrauch entbehrlich geworden ist. 

Jedermann der ein berechtigtes Interesse glaubhaft ma-
chen kann, ist berechtigt, während der Aufl agefrist schrift-
liche Anregungen oder Einwendungen beim Gemeindeamt 
Allerheiligen einzubringen. 
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Stellenausschreibung
einer Kindergartenpädagogin/ - pädagoge oder einer KindergartenhelferIn

         (Teilzeitbeschäftigung Kindergartenpädagogin 15,25 und Kindergartenhelferin 13,50)

Beginn des Dienstverhältnisses ab sofort

Entlohnung:
Entlohnung für pädagogische Fachkräfte des Gehaltsschemas bzw. Kindergartenhelferin GD 22,
je nach Berufserfahrung und Anrechnung der Vordienstzeiten.

Die Bewerbung ist bis spätestens 16. Oktober 2019 beim Gemeindeamt Allerheiligen i.M. einzubringen. 
Die vollständige Stellenausschreibung fi nden sie auf unserer Homepage www.allerheiligen.ooe.gv.at und auf 
unserer Amtstafel.
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GEMEINDEAMT ALLERHEILIGEN IM MÜHLKREIS, 4320 ALLERHEILIGEN 2

An den nachstehenden angeführten Tagen und zu den folgenden Zeiten vorgenommen 
werden:

Montag, 18. November 2019 von 07:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag, 19. November 2019 von 07:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 20. November 2019 von 07:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 21. November 2019 von 07:00 bis 20:00 Uhr
Freitag, 22. November 2019 von 07:00 bis 16:00 Uhr
Samstag, 23. November 2019 von 08:00 bis 10:00 Uhr
Sonntag, 24. November 2019 geschlossen
Montag, 25. November 2019 von 07:00 bis 16:00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes 

(25. November 2019), 20:00 Uhr durchführen.
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Wohnung im Dachgeschoß des Gemeindehauses Allerheiligen 
neu zu vermieten 

Voraussichtlich ab Jänner 2020 wird im Dachgeschoß des Gemeindehauses Allerheiligen im Mühlkreis Nr. 2 
eine Wohnung neu vermietet. 
Die Wohnung besteht aus: 
Küche, Schlafzimmer, Kinderzimmer, Wohnzimmer, Bad, WC, Vorraum und 2 Abstellräumen
Wohnnutzfl äche: 73,45 m²
Wohnungswerber mit Kindern werden bevorzugt. 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis 29. November 2019 an das Gemeindeamt Allerheiligen i. M. 
Antragsformulare liegen am Gemeindeamt auf.  

AB 2020 KOMMT DIE „ROTE TONNE“ und der „GELBE SACK“ IN 
Allerheiligen 

 
Die Gemeinde Allerheiligen und der Bezirksabfallverband Perg führen mit Jänner 2020 ein 
neues Sammelsystem für die Altpapiersammlung ein.  
 
Jedem Haushalt wird kostenlos eine 240 Liter Altpapiertonne zur Verfügung gestellt. 
 
Vorteile der Sammlung ab Haus:  
 
• 240 Liter Papiertonne direkt beim Haus  
• Komfortable Sammlung, keine Vorsammlung erforderlich  
• Wenig Platzbedarf (ca. 0,42 m²)  
• Entleerung erfolgt alle 8 Wochen - Die Tonnen werden am selben Ort wie die Restabfalltonnen abgeholt 
 
Wer keine Altpapiertonne auf dem eigenen Grundstück haben möchte oder keinen Platz hat, kann natürlich 
sein Altpapier wie bisher sammeln und im nächsten ALTSTOFFSAMMELZENTRUM (ASZ) getrennt abgeben. 
Größere Kartonagenmengen können ebenso dort entsorgt werden.  
 
BEI DEN ÖFFENTLICHEN SAMMELINSELN IN ALLERHEILIGEN WERDEN NACH DER UMSTELLUNG 
ALLE SAMMELBEHÄLTER FÜR PAPIER UND KARTON ABGEZOGEN!  
 
VORTEILE:  
 
• KEINE überfüllten Behälter und KEINE illegalen Ablagerungen  
• ENTLASTUNG für die Gemeinde und GEWINN für das Ortsbild  
• BEQUEME Entsorgung und KEINE weiten Entsorgungswege  
• Die 240 Liter Tonnen werden Ende des Jahres von den Bauhofarbeitern kostenlos zugestellt    
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

"GELBER SACK" 
 
Das neue System heißt: „Gelbe Sack Sammlung“. Die Gelbe Sack Sammlung ist vielen bekannt, da 
es in anderen Gemeinden diese Sammlung schon seit mehreren Jahren gibt! 
 
Wie funktioniert die Gelbe-Sack Sammlung? 
 
An jeden Haushalt im definierten Abholbereich (wo bereits eine Restmülltonne vorhanden ist) wird 
am Jahresende von unserer FF-Jugend bei der Friedenslichtaktion eine Rolle mit neun gelben Säcken 
direkt verteilt. Bitte werfen Sie die zugestellte Rolle auf keinen Fall weg!!! Wenn Sie weniger brauchen, 
zurückgeben oder weitergeben! 
 
Alle 6 Wochen erfolgt nun die Abholung der gelben Säcke direkt von der Liegenschaft. (System gleicht 
dem der Restmüllsammlung!) In diesen gelben Säcken sind sämtliche Verpackungen aus Kunst- und 
Verbundsstoffen zu sammeln. Sollten Sie mit den 9 Säcken nicht auskommen, so bekommt man jederzeit auf 
der Gemeinde kostenlos weitere Säcke. 
 
Auf diesen bekannten Containerstandplätzen werden künftig nur noch Metallverpackungen, Weißglas und 
Buntglas gesammelt. 
 
Was soll in den gelben Sack: Was soll NICHT in den gelben Sack: 
- Kunststoff-Flaschen (PET) 
- Joghurt- und Margarinebecher 
- Getränkeverbundkartons wie Milch- u. Getränkepackerl 
- Verpackungsfolien und Plastiksackerl 
- Tiefkühlverpackungen 
- Kaffeeverpackung 
- (Klein)Verpackungen aus Holz (z.B. Obstkisterl) 
- Styroporverpackungen (z.B.: Fleischtassen) 
- Verpackungen aus Textilien (z.B.: Orangennetz) 

- Altstoffe welche keine Verpackungen sind: 
 Plastikspielzeug 
 Kunststoffspielzeug 
 Bodenbeläge 
 Kunststoffgeschirr 

- Restabfall: Windeln, Asche 
- Metalle 
- Papier, ... 
 

 
 

Hinweis des Jagdausschussobmannes

Der Obmann ersucht, Änderungen der Besitzverhältnisse (Eigentümerwechsel, Kauf, Verkauf 
von land- u. forstwirtschaftlichen Flächen)  sowie Änderungen der Bankdaten, dem Jagdaus-
schuss unverzüglich mitzuteilen, damit diese bei der nächsten Auszahlung des Jagdpachtschil-
lings berücksichtigt werden können.
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Sommerferienaktion Hochseilgarten

Bei der heurigen Sommerferienaktion durf-
ten wir wieder überaus geschickte und 
motivierte Kids willkommen heißen und 
auf beim Zusammenhelfen um die Riesen-
schaukel zu spannen entstanden wieder su-
perlustige Videos. 

Ferienprogramm UNION – Tischtennis

Am Samstag, den 17. August 2019 fand das 
alljährliche Ferienprogramm der Sektion 
Tischtennis statt. Das Ziel des Trainings 
war es, selbstständig ein Match zu spielen. 
Wir trainierten verschiedene Techniken, 
wie Vorhand, Rückhand, Kombinationen, 
aber auch Service und Abschlag von hohen 
Bällen. Zum Abschluss konnten schon eini-
ge Matches ausgetragen werden.

Schnuppern bei der Feuerwehr  (FF Allerheiligen Lebing)

Beim Kinderferienprogramm ging´s rund 
bei der FF Allerheiligen-Lebing. Viele neu-
gierige Gesichter erkundeten das Feuer-
wehrhaus und bekamen auf spielerische 
Art und Weise Einblick in einige unserer 
Aufgabenbereiche. Natürlich durfte auch 
die heißbegehrte Fahrt in den Einsatzfahr-
zeugen nicht fehlen. Zum Abschluss konn-
ten sich die Kinder wie immer beim äußerst 
beliebten Schaumteppich so richtig austo-
ben.

Ein Tag bei der Jägerschaft
(Jägerschaft Allerheiligen und Lebing)
Auch heuer fand das Ferienprogramm 
– trotz großer Hitze – wieder regen An-
drang. 21 Kinder wurden am Hof der  
Familie Bachtrog über Sing- und Greifvögel 
informiert und sie durften auf Ponys reiten, 
das ihnen sichtlich Spaß machte. Anschlie-
ßend ging es durch den Wald in Richtung 
Kamig, wo der Förster Stefan Wahl span-
nende Geschichten über Wald und Wild er-
zählte und Spiele mit den Kindern machte. 
Am ASKÖ-Platz gab es dann die wohlver-
diente Stärkung!
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Lernferien ( SPÖ Allerheiligen) 
Wir hatten heuer 57  Schülerin-
nen und Schüler, die daran teil-
genommen haben.
Unter der Leitung von Catherina 
Gusenbauer haben heuer wie-
der 8 Unterrichtende für den rei-
bungslosen Ablauf gesorgt.
Wir möchten uns bei allen, die 
zum Erfolg dieser Veranstaltung 
beigetragen haben, sehr herzlich 
bedanken.
Zuletzt wünschen wir allen SchülerInnen ein erfolgreiches Schuljahr.

Reiten und Kutschenfahren
(ESV Allerheiligen)
An diesen Nachmittag hatten 
pferdebegeisterte Kinder erleb-
nisreiche Stunden mit Reiten, 
Kutschenfahren und Hufeisen-
werfen. Zum Ausklang grillten die 
Kinder noch. 

Nachmittag bei der Musik (MV Allerheiligen)
Der Musikverein beteiligte sich auch heuer wieder beim Kinderferienprogramm. Mit 24 Kindern 
verbrachten wir einen coolen Musiknachmittag.

Sommerferien Tenniskurs (TCA)
Von 15. bis 18 Juli haben wir im 
Rahmen des Kinderferienpro-
gramms einen Tenniskurs veran-
staltet, der sehr gut angenommen 
wurde. 28 Kinder und Jugendliche 
und 4 Erwachsene haben unter 
Anleitung der Trainerinnen Laura 
Brandl und Emma Kernecker mit 
großem Engagement mitgemacht 
und ihr Tennisspiel verbessert.

Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine und Organisatoren, die zum vielfältigen Ferienpro-
gramm 2019 beigetragen haben und vielen Kindern interessante, abwechslungsreiche und lehr-
reiche Stunden beschert haben!
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Kindergarten

Mit 51 Kindern sind wir in das neue 
Kindergartenjahr gestartet.
Seit September haben wir in unserem 
Turnsaal eine provisorische dritte 
Gruppe. Diese wird von Frau Melanie 
Rauch aus Großgöttfritz geleitet und 

Frau Olga Gfällner ist die Helferin dieser Gruppe. 

Den fehlenden Turnsaal gleichen wir durch 
• Turnstunden und Bewegungseinheiten im 

VS- Turnsaal, 
• Öffnung des Gartens während des Vormittags 
• Wald und Naturtage
       aus. 

Ihr Kind möchte ab Herbst 2020 den Kindergarten besuchen und ist zu diesem Zeitpunkt drei Jahre 
oder mindestens 2, 5 Jahre alt.

Ab sofort bis Anfang Dezember 2019 nimmt das Kindergartenteam die Vormerkungen (Name 
des Kindes, Geburtsdatum, Adresse) für das Kindergartenjahr 2020/21 telefonisch oder per 
mail entgegen. (Tel: 57838 oder 0650/6126214 kindergarten@allerheiligen.ooe.gv.at)

Neue Mitarbeiterin Kindergarten

Seit dem neuen Kindergarten Jahr ist Frau Melanie Rauch bei uns beschäftigt. Sie ist die 
Kindergartenpädagogin für die neue dritte Gruppe. Wir wünschen Melanie Rauch viel Spaß 
und Freude bei ihrer neuen Tätigkeit.

ÖAAB Familienfrühschoppen bei herrlichem Sommerwetter 

Als voller Erfolg erwies sich der 
am 18. August abgehaltene ÖAAB 
Familienfrühschoppen. Zahlreiche 
Gäste freuten sich bei strahlendem 
Sommerwetter über das Fest, das 
mit einer Feldmesse startete. Ku-
linarisch und musikalisch bestens 
versorgt genossen viele Besucher 
die Veranstaltung bis in die Nach-
mittagsstunden. Vielfältiges Spie-
leangebot gab es auch für alle Kin-
der – ein Spielebus samt Hüpfburg. 
Das Highlight für die jungen Besu-
cher war sicherlich die Verlosung 
von über 50 tollen Preisen. Im An-
schluss gab es noch viele Geschen-
ke zum Mitnehmen für alle Kinder. 
Als Hauptpreis wurde übrigens ein 
Hoverboard im Wert von ca. 200 
Euro verlost.
Angelockt vom vielversprechenden Programm ließen sich auch zahlreiche Ehrengäste das ÖAAB Fest nicht ent-
gehen. So konnten ÖVP Klubobmann und Landesobmann des ÖAAB August Wöginger, Nationalratsabgeordne-
ter Nikolaus Prinz, Bezirksbauernkammer- und Bauernbund-Bezirksobfrau Rosemarie Ferstl sowie Bezirks-
parteiobmann Bgm. Anton Froschauer in Allerheiligen begrüßt werden.

Fotohinweis: © ÖAAB-Allerheiligen
Bild v.l.: Nationalratsabgeordneter Nikolaus Prinz, Bezirksparteiobmann Bgm. (Perg) Anton Froschauer, ÖAAB Obmann Robert Zimmerberger, Bezirksbauernkammer- und 
Bauernbund-Bezirksobfrau Rosemarie Ferstl, ÖVP Klubobmann und Landesobmann des ÖAAB August Wöginger, Bgm. Berthold Baumgartner, Vzbgm. Markus Wahl
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Lehrgänge & Leistungsabzeichen

Unsere Feuerwehr darf auf einen sehr ausbildungs-
intensiven Sommer zurückblicken. 

Im Bereich des Lotsen- und Nachrichtendienstes ab-
solvierten Kerstin Walch und Magdalena Anderl die 
Funkleistungsprüfung in Silber. Nach mehrwöchiger 
Vorbereitung ging diese in der Feuerwehrschule Linz 
vonstatten. Unsere Bewerberinnen konnten sämtliche 
Stationen souverän meistern und dürfen somit ihre 
Kollektion um ein weiteres Abzeichen 
erweitern.
Gleich 23 Mitglieder stellten sich Ende 
August der Branddienstleistungsprüfung 
im Riegl, in Oberlebing. Drei Gruppen 
mussten unter den Augen des Bewer-
terteams jeweils einen Brandeinsatz 
innerhalb der Sollzeit abarbeiten und 
zusätzlich sämtliche Gerätschaften im 
Fahrzeug verorten können. Alle Kame-
radinnen und Kameraden bestanden die 
Prüfung erfolgreich.
Ganz besonders freut es uns, dass mit 
Kerstin Walch und Clemens Edtbauer 
zwei neue Gruppenkommandanten un-
ser Team verstärken.

Bewerbssaison 2019
Eine aufregende und spannende Bewerbssaison liegt hinter uns
Für unsere aktiven Bewerbsgruppen war es eine mit Höhen und Tiefen. Bereits im Frühjahr bereiteten sie sich 
mit der Teilnahme an mehreren Kuppelcups auf die anstehenden Herausforderungen vor. Nach einem vielver-
sprechenden Start beim ersten Abschnittsbewerb in Baumgartenberg, mit einem Sieg und zwei weiteren Po-
destplätzen, endete die Glückssträhne. In Ried und St. Nikola mussten beide Gruppen Fehlerpunkte einstecken. 
Nach einer missglückten Bezirkswertung konnte auch am Landesbewerb kein Rang unter den besten 30 erzielt 
werden.
Ganz anders lief´s hingegen für unsere Jugend, die zweifelsohne die erfolgreichste Saison ihrer Geschichte 
feiern darf. 21 Tagessiege, Bezirkssieg im Bezirk Perg, Landessieg OÖ in Bronze, Landessieg OÖ in Silber (Mäd-
chenwertung), Doppellandessieg Bronze und Silber in der Salzburger Gästewertung sind nur die wichtigsten der 
diesjährigen Erfolge. Wir gratulieren unseren drei Gruppen und dem Trainerteam, die sich schon wieder in der 
Trainingsphase für das kommende Jahr befi nden.
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Die heurige Frühschoppensaison startete mit einem fullminanten Zeltfest im Rahmen der Bezirksbläsertage in 
St. Georgen a.d. Gusen und endete mit einem sehr idyllischen und erfolgreichen Frühschoppen beim Naarnleitner. 
Auch beim Pfarrwandertag empfi ng eine kleine Abordnung des Vereins die ankommenden Wanderer musikalisch.  
Der Musikverein wird auch am 29. Sept. beim Erntedankfest und anschließender Turmkreuzsetzung dabei sein.
Die Vorbereitungen für den 19. Oktober laufen bereits auf Hochtouren, denn da steht das nächste große Event 
am Jahresplan, nämlich die Teilnahme an der Konzertwertung, welche dieses Mal in Saxen veranstaltet wird. 
Angetreten wird in bereits gewohnter Weise in der Leistungsstufe C. 

TCA-VEREINSMEISTERSCHAFT

Wie jedes Mal haben wir auch heuer wieder 
die Vereinsmeister und Vereinsmeisterinnen 
ermittelt. In den Bewerben Mixed-Doppel, Da-
men-Einzel und Herren-Einzel fanden die Vor-
rundenspiele im Zeitraum zwischen Mai und 
August statt. Die Finalspiele in den Bewerben 

Herren-Einzel und Mixed-Doppel wurden am 31. August aus-
getragen. Im Herren-Einzel war auch heuer Max Dreiling nicht 
zu biegen, bemerkenswert der Platz 2 von Klemens Schimpl 
bei seinem ersten Antreten. Ulli Edtbauer/Herbert Wahl sieg-
ten im Mixed-Doppel und haben damit den dritten Meistertitel 
in Folge für Karin Barani/Bert Froschauer verhindert. Platz 1 
im Damen-Einzel ging – wie schon im Vorjahr – an Andrea Pan-
holzer. Die Ergebnisse für die jeweils drei Erstplatzierten im 
Überblick:

https://www.facebook.com/TC-Allerheiligen
Informationen vom TCA

Im Anschluss an die Finalspiele ging es über die Straße zur Wirtin, wo wir die im Laufe der TCA-Meisterschaft 
verlorenen Kalorien bei Schweinsbraten, Bier und Mehlspeisen auf einen Schlag wieder dazugewonnen haben. 

Mixed-Doppel:
1. Ulli Edtbauer/Herbert Wahl
2. Karin Barani/Bert Froschauer
3. Petra Hinterberger/Josef Pürmayr

Damen-Einzel:
1. Andrea Panholzer
2. Elisabeth Riegler
3. Karin Barani

Herren-Einzel:
1. Markus Dreiling
2. Klemens Schimpl
3. Leo Weichelbaumer
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Kaolinum

Bergbaumuseum: 
Trotz laufendem Betrieb und sehr interessiertem Publikum gibt es 
immer wieder kleine Verbesserungen zu vermelden. So haben wir 
den Haspel in der Zugrichtung des Skips aufgestellt, um sich die Si-
tuation vorstellen zu können. So können wir Einzelstücke in einen 
kausalen Zusammenhang bringen.

Hochseilgarten:
Das Wetter hat uns zwar diesen Sommer nicht so 
verwöhnt wie letztes Jahr, trotzdem sind wir zufrie-
den mit den Besucher/innen Zahlen und vor allem 
mit unserem immer größer werdenden Angebot an 
Trainings, Kursen und Ausbildungsprogrammen. So 
fanden heuer erstmals Kletter- und Klettersteigkurse 
auf unserer künstlichen Boulderwand und am Elben-
stein – unserem Naturkletterfelsen statt. Auch gibt 
es heuer wieder eine Hochseilgarten-Trainer/innen 
Ausbildung und laufend besteht die Möglichkeit eine 
Assistent/innen Ausbildung zu machen, um in einem 
jungen, motivierten Team mitwirken zu können. Wir freuen uns immer über Zuwachs! 
Der erste Klettersteig-Kurs fi ndet am Elbenstein statt einer der 2(!) Klettersteige im Mühlviertel.

neue Ausstellungsstücke Haspel und Skip

Es macht uns Freude, wenn unsere Arbeit auch in Form von vielen 
Besuchern belohnt wird. Danke allen, die uns weiterempfehlen.
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Gesamtsiegerehrung 
Strudengau Cup am 04. Mai 2019 

Würdiger Abschluss 
einer gelungenen Saison 
in Dimbach. Zu Besuch 
war ÖSV-Star Katharina 
Gallhuber, 2fache 

Medaillengewinnerin 
der Olympischen 
Winterspiele 2018. 
Besonders erfreulich für 
die SPORT UNION 

Allerheiligen war die erfolgreiche 
Titelverteidigung der Gesamtwertung 
Herren (7 Rennen) durch Benedikt Moser. In 
der Gesamtwertung Damen belegte 
Edtbauer Laura den hervorragenden 3. Platz 
Eine Spitzenleistung gelang Allerheiligen mit 
24 Stockerlplätzen, gleichauf mit 
Waldhausen, 23 Dimbach, 8 St. Georgen. In 
der Mannschafts-wertung verpassten wir 
Platz 2 um 4 Punkte.  

Lasinger Anna-Sophie: Auf zu 
neuen Zielen 

Ich bin nun im 
fünften Jahr im 
TWZ Waidhofen 
und beende im 
Herbst mit der 
Berufsreifeprüfung 

meine HAK Ausbildung. Nach 3 FIS-Saisonen 
mit hartem Trainings-Programm über das 
ganze Jahr, sowie 40-50 Rennen pro Saison 
habe ich mich entschlossen, meine aktive 
Rennlaufkarriere zu beenden. Ich werde nun 
die D-Trainer-Ausbildung, den Alpinkurs und 
die Prüfung zum Fit-Lehrwart anstreben. So 
werde ich meiner großen Leidenschaft - dem 
Schilauf - auch weiterhin verbunden bleiben. 

Landesmeister Gottfried Kühhas 
Landesmeister in der 
Klasse AKIII in Super-G, 
Riesentorlauf und 
Kombination, sowie Rang 
2 im Slalom – diese
beachtliche Leistung 

gelang Kühhas Gottfried  von 01. bis 03. März 
in Hinterstoder.  

Fun statt Fad und Sonnwendfeuer 
Am 22. Juni 2019 ab 14.00 Uhr nahmen fast 40 sportbegeisterte 
Kinder an einem lustigen Spielnachmittag teil. Bei verschiedenen 
Stationen konnten die Kinder ihr Können unter Beweis stellen: 
gefordert waren Geschick, Schnelligkeit und Treffsicherheit. 
Auch dieses Jahr wurde mit der Siegerehrung das Sonnwendfeuer 

eröffnet. Dies war natürlich wieder das Highlight für alle Kinder, als 
sie ihre wohlverdienten Preise und Medaillen bekamen. Dank der 
fleißigen Helfer wurden Hunger (Steckerlfisch und Bratwürstel) 
und Durst der Besucher gestillt.  
Ganz herzlich möchten wir uns bei Fam. Baumgartner bedanken, 
dass wir das Sonnwendfeuer am Vogeltenn entzünden durften. 

Tag Nacht Wanderung 

Am 11. Mai war es wieder soweit. Trotz schlechter 
Wettervorhersage nahmen ca. 25 Personen an der diesjährigen Tag 
Nacht Wanderung teil. Abmarsch war um 17.00 Uhr beim 
Gschwendtner Richtung Brawinkl (Reider-Zauner) über den 
Baumgartner Berg in die Schartmühle. Weitergewalkt wurde 
entlang der Naarn zur Raabmühle. Unser Ziel, „ Huttis Heurigen“ in 
Pierbach, haben wir um 19.00 Uhr erreicht. Obwohl wir völlig 
durchnässt waren - es hat ca. 45 min. vor Ankunft zu regnen 
begonnen - war die Stimmung toll und wir ließen den gemütlichen 
Abend bei einer leckeren Jause und Getränken ausklingen.  

TERMINE  
Tischtennis Kinder- und Elterntraining  
jeden Dienstag von 17 - 18 Uhr  
(bitte anmelden; Trainer Astleithner A., Wurm F., Schinniger W.) 
Start Schigymnastik  
4. Oktober, 17:30 Uhr:  Kinder bis 8 Jahre
4. Oktober, 18:30 Uhr:  Schüler bis 13 Jahre
Start Fitness Mix    9. Oktober, 18:30 Uhr
Tischtennis-Ortsmeisterschaft   16. November 2019
Wirbelsäulengymnastik    8. Jänner 2020Weitere Information auf

www.sportunion-allerheiligen.at
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Liebe Obstsammlerinnen und Obstsammler! 

Der Bauernbund Allerheiligen 
hat zur Obst und Walnussernte 
eine Obstraupe “Silver Fox” an-
gekauft.

Diese wird allen Obstbaumbesit-
zern in Allerheiligen vom Bauernbund zur Ver-
fügung gestellt, um jedem die Ernte zu erleich-
tern. 

Der Tagessatz für den Verleih beläuft sich auf 
2,- EUR, und die Abholung sowie der Rücktrans-
port zu unserem Ortsbauernobmann Martin 
Wahl, muss selbst organisiert werden.

Du hast Interesse? 
Anfragen und Vor-Reservierungen bitte direkt an Martin Wahl schicken: 
ortsbauernschaft.allerheiligen@gmail.com  

Die Ernte kann also beginnen – viel Erfolg. 
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Aktuelles aus der Pfarre

„ACHTUNG! 
Abgabe von Flohmarktsachen 

am Samstag, 12.Oktober 2019, 9-12 Uhr beim Pfarrheim.“

„Die Pfarre Allerheiligen bittet um Sach-Spenden für den Flohmarkt. Dies können sein: alltägliche Dinge, Spiel-
sachen, Gewand, Geschirr, Sportartikel, Möbel ... aber auch Antiquitäten, Rares, Kurioses, Interessantes ...
Der Pfarr-Flohmarkt fi ndet am Sonntag, den 26. April 2020 statt. Die Einnahmen dienen der Sanierung des 
Kirchturmes unserer schönen Wallfahrtskirche.“

Mystisches und Praktisches rund ums Räuchern 

Uraltes Wissen - angenehme Düfte, heilsame Gerüche, reinigender Rauch, einfach zum Loslassen, für die Liebe 
oder zum Reinigen alter Gemäuer– das sind einige Gründe, um mit dem Räuchern zu beginnen. Viele Pfl anzen 
verströmen beim Räuchern einen traumhaften Duft und sind zudem noch wirksam gegen verschiedene Be-
schwerden. Wir tauchen ein in eine uralte Welt und lernen Räucherkräuter kennen.

Am: Mittwoch, 6. November 2019 um 19:00, im Pfarrhof in Allerheiligen
Beitrag: € 18,-- inkl. Unterlagen und Räuchermischung
Anmeldung bei Frau Patricia Aistleithner Tel.: 0681 10449317

Herzlichen Dank und einen schönen Tag!

Mit lieben Grüßen
Christl Schober

Am Samstag, den 23. November und am Sonntag, den 24. November 2019 fi ndet wieder ein Adventmarkt in Al-
lerheiligen statt. Es ist geplant, am Samstagnachmittag wieder eine Perchtengruppe einzuladen. Am Sonntag 
ist ganztägig ein Rahmenprogramm vorgesehen. Der Adventmarkt erstreckt sich vom Turnsaal der Volkschule 
Allerheiligen bis zum Kirchenplatz. Alle Vereine und Aussteller sind dazu recht herzlich eingeladen. Bitte um 
Mitteilung, wer sich daran beteiligen möchte bzw. jemanden kennt, der Interesse hat, seine Bastelarbeiten, 
Handwerkskunst, usw. auszustellen oder sich sonst in irgendeiner Weise einbringen möchte. Wenn sich genü-
gend Aussteller und vereine fi nden, fi ndet der Adventmarkt statt.

Bitte um Anmeldung beim Gemeindeamt unter 07262 / 58012 oder
gemeinde@allerheiligen.ooe.gv.at bis spätestens 11. Oktober 2019
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Siloballen im Wald 
 

                     
 
 
Zunehmend werden auf Waldboden größere und dauerhafte Lagerplätze für Siloballen 
angelegt. Dies stellt eine nicht forstliche Nutzung von Waldboden dar. 
 
Die Lagerung von Siloballen auf Waldboden ist nach dem Forstgesetz verboten! 
 
Für die Errichtung von Siloballenlagerplätzen auf Waldflächen ist eine forstrechtliche 
Rodungsanmeldung bzw. Rodungsbewilligung erforderlich. Die Bewilligung ist im Einzelfall 
vor Anlage der Lagerplätze einzuholen. 
 
Für Auskünfte stehen der Forstdienst der BH Perg, Tel. Nr.: 07262/55167470 und die 
Forstaufsichtsstellen Perg Tel. Nr.: 07262/55167472 und Grein, Tel. Nr.: 07262/55167347 
zur Verfügung. 

Siloballen im Wald

Zunehmend werden auf Waldboden größere und 
dauerhafte Lagerplätze für Siloballen angelegt. 
Dies stellt eine nicht forstliche Nutzung von Wald-
boden dar.
Die Lagerung von Siloballen auf Waldboden ist 
nach dem Forstgesetz verboten!
Für die Errichtung von Siloballenlagerplätzen auf Waldfl ächen 
ist eine forstrechtliche Rodungsanmeldung bzw. Rodungsbewilli-
gung erforderlich. Die Bewilligung ist im Einzelfall vor Anlage der 
Lagerplätze einzuholen.

Für Auskünfte stehen der Forstdienst der BH Perg, Tel. Nr.: 07262/55167470 und die Forstaufsichtsstellen 
Perg Tel. Nr.: 07262/55167472 und Grein, Tel. Nr.: 07262/55167347 zur Verfügung.

Altholzrecycling – Altstoffsammelzentrum Perg

Mit Jänner 2019 trat eine Novellierung der Altholzrecycling VO in Kraft, welche künftig ein 
Recyclinggebot der Holzabfälle vorschreibt. Ziele der Verordnung sind ein für Mensch und 
Umwelt schadloses Recycling von geeignetem Altholz und die Vermeidung einer Schadstoff-
anreicherung im Produktionskreislauf. Dies bedeutet, dass stoffl ich nicht verwertbare Althölzer wie Fenster, 
Fensterstöcke, Türen, Türstöcke, imprägnierte und sonstige behandelte Holzabfälle aus dem Außenbereich(= 
Altholz thermisch) getrennt von den stoffl ich verwertbaren Althölzer wie Holzmöbel, Spanplatten und unbehan-
deltes Holz (= Altholz stoffl ich) gesammelt werden sollen.

Altholz stoffl ich: ist jenes Altholz, das dem Recycling zugeführt wird = für die Spannplattenindustrie
Altholz thermisch: jenes Altholz, das der Verbrennung zugeführt wird = beinhaltet chemische Schadstoffe.

Bislang wurde das Altholz in den Altstoffsammelzentren im Bezirk Perg gemischt gesammelt und die Tren-
nung anschließend durch eine genehmigte Behandlungsanlage des Entsorgungsunternehmens durchgeführt. 
Aufgrund einer massiven Preissteigerung, bedingt durch die Novellierung der Altholzrecycling VO, wird die Alt-
holzsammlung in den ASZ künftig getrennt in „Altholz stoffl ich“ und „Altholz thermisch“ durchgeführt. Diese 
Quellsortierung in den ASZ startet mit September 2019.

In den ASZ wurden Transparente bei den Altholzcontainern angebracht, welche sehr anschaulich die Zuord-
nung zur jeweiligen Fraktion ermöglichen.
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Achtung Wildwechsel!

Der Herbst erfordert besondere Vor-
sicht im Straßenverkehr. Jetzt, wo die 
Tage wieder kürzer werden, steigt die 
Gefahr des Zusammentreffens mit 
Wildtieren stark an. Zudem fällt die 
Hauptverkehrszeit genau in die Däm-

merung oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders 
aktiv und die Sichtverhältnisse meist schwierig ein-
zuschätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf 
Straßen entlang von Waldrändern und vegetations-rei-
chen Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfel-
der verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohn-ten 
Einstand und sind auf der Suche nach neuen Lebens-
räumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und un-
erwartet die Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild 
auf das Fahrzeug einwirken, werden häufi g unter-
schätzt: So beträgt das Aufprallgewicht eines Wild-
schweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h 

schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt 
es auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht angepasste 
Geschwindigkeit ist die häufi gste Ursache für Kollisio-
nen mit Wildtieren. 
Was kann man als Autofahrer tun, 
um Kollisionen zu vermeiden?
• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten.
• Tempo reduzieren, vorausschauend und stets 

bremsbereit fahren
• ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten
Springt Wild auf die Straße
• Gas wegnehmen
• abblenden 
• hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht 

dauerhupen)
• abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt 

(vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver oder 
abrupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus 
dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte be-
achten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem 
ersten Tier folgen meist weitere.
Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen. 
Dies gilt als Wilderei und ist strafbar
OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at                                
Text: GF Mag. Christopher Böck, 
Foto: E. Moser
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Hennberg hat eine Datenautobahn  
Das klingt fast 
rekordverdächtig: Innerhalb 
eines Monats wurden 17 
Hennberger Häuser an das 
Glasfasernetz Bad Zell 
angeschlossen. Sie 
profitieren alle von einer 
Technologie für die nächsten 
50 Jahre, die ein sehr 
bandbreitenstabiles Internet 
liefert. Auch die Telefonie 
wurde umgestellt und 
Fernsehen via Internet ist in 
HD-Qualität möglich. 
Auslöser für die rasche 
Bauzeit war die Sanierung 
eines Güterwegteilstückes in 
einer Länge von etwa 500 m 
und die Verlegung eines 
Erdkabels der Linz AG in 
einer Länge von etwa 600 m.  

Insgesamt wurden 3,8 km 
Rohre verlegt und 3 Verteiler 
gesetzt. Ein großer Dank für 
das Gelingen dieses 
zukunftsorientierten Projektes 
gilt dem Initiator und 
unermüdlichen Beistand in 
allen Fragen, Franz Ortner. 
Ohne ihn gäbe es ein solches 
Netz erst in Jahren. 
Ein weiterer Dank gebührt 
einigen Grundbesitzern, die 
ein Verlegen der LWL-
Verrohrung auf privaten 
Flächen ermöglichten. 
Für Fragen oder Anregungen 
steht der Netzinhaber, Hans 
Furtlehner unter der Tel.Nr. 
0699 1172 4647, unter 
office@cellafibernet.at gerne 
zur Verfügung. 
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zukunftsorientierten Projektes gilt dem Initiator und 
unermüdlichen Beistand in allen Fragen, Franz Ortner.
Ohne ihn gäbe es ein solches Netz erst in Jahren.
Ein weiterer Dank gebührt einigen Grundbesitzern, die 
ein Verlegen der LWLVerrohrung auf privaten Flächen 
ermöglichten.

Für Fragen oder Anregungen steht der Netzinhaber, 
Hans Furtlehner unter der Tel.Nr. 0699 1172 4647, un-
ter offi ce@cellafi bernet.at gerne zur Verfügung.

Der Ausbau erfolgte in erster Linie durch private Finanzbetei-
ligungen und durch Fördergelder der Breitbandinitiative des 
Bundes (BBA2020) bzw. des Landes OÖ.

Hennberg hat eine Datenautobahn
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Bauverhandlungstermine: 
Donnerstag, 17. Oktober 2019; Donnerstag, 11. November 2019
Bitte die Bauansuchen/Unterlagen 1 Woche vor dem Bauverhandlungstermin beim Gemeindeamt abgeben. Später einge-
langte Bauansuchen werden erst beim nächsten Termin behandelt. Bei persönlicher Bauberatung ist eine Voranmeldung 
erforderlich. Terminvereinbarungen bei Sabrina Wahl unter 07262 58012-10 oder wahl@allerheiligen.ooe.gv

Veranstaltungen & Termine

 
 
 
 
 

OKTOBER 

So, 06.10.2019 Tag der älteren Generation 09:30 Uhr Gasthaus zum Mühlv. Blick Gemeindevertretung 

So, 20.10.2019 Konzert 
„Mühlviertler Okarina Musi“ 19:00 Uhr Wallfahrtskirche Allerheiligen Verschönerungsverein 

Sa, 26.10.2019 Wandertag Fit mach Mit 09:00 Uhr Sportplatz ASKÖ Allerheiligen ASKÖ 

NOVEMBER 

Fr, 01.11.2019 Kirtag Vormittags Ortsplatz Allerheiligen 

Mi, 06.11.2019 Mystisches & Praktisches 
rund ums Räuchern Pfarrhof in Allerheiligen 

Sa, 09.11.2019 Käseverkostung 19:30 Uhr Turnsaal VS Allerheiligen Ortsbauernschaft 

Sa, 16.11.2019 Tischtennis 
Ortsmeisterschaft Turnsaal VS Allerheiligen Sport-UNION 

Sa, 23.11.2019 Adventmarkt Allerheiligen Turnsaal und Ort Allerheiligen Kulturausschuss 

So, 24.11.2019 Adventmarkt Allerheiligen Turnsaal und Ort Allerheiligen Kulturausschuss 

DEZEMBER 

Fr, 13.12.2019 Weihnachtsausflug 
Ortsbauernschaft Ganztägig Schlösseradvent im Schloss 

Ort Gmunden Ortsbauernschaft 

Bauverhandlungstermine 

 Do, 17. Oktober 2019
 Do, 14. November 2019

Bitte die Bauansuchen/Unterlagen 1 Woche vor dem Bauverhandlungstermin beim Gemeindeamt abgeben. Später 
eingelangte Bauansuchen werden erst beim nächsten Termin behandelt. Bei persönlicher Bauberatung ist eine Voranmeldung 
erforderlich. Terminvereinbarungen bei Sabrina Wahl unter 07262 58012-10 oder wahl@allerheiligen.ooe.gv.at 

19:00 Uhr 


